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Moderne Gesellschaften in ständiger 
Transformation und Transformatives 
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• Hohe Dynamik, gesellschaftlicher 
Wandel, Tempo und Intensität

• Ständige Transformation bedeutet, dass 
Volatilität, Unvorhersehbarkeit und 
Fluidität integrale Bestandteile des 
Lebens sind

• Transformationsprozesse sind 
vielschichtig – persönlich, sozial und 
politisch

• „Wicked Problems“
(Hoggan & Finnegan, 2023)

Aktuelle Rahmenbedingungen 
in modernen Gesellschaften
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• Wie Lernende dabei unterstützen 
werden können, sich auf 
Transformationsprozesse einzulassen 
und transformativ zu handeln, ist seit 
den 1960er Jahren ein Thema. 

(Hoggan & Finnegan, 2023)

Aktuelle Rahmenbedingungen 
in modernen Gesellschaften
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• Das Konzept des Transformativen Lernens wurde initial von Jack Mezirow
als Gegenbewegung zu bloßen Verhaltensänderung entwickeln und 
fokussiert auf Veränderungsprozesse. 

• „Ziel des transformativen Lernens ist demnach nicht die Vermittlung und 
Weitergabe von Inhalten, Wissen oder das Vorzeigen von Können, sondern 
das Initiieren von individuellen, personalen Veränderungsprozessen durch 
eine kritisch-reflexive Auseinandersetzung.“ 
(Wiesner & Prieler, 2020, S. 7)

Transformatives Lernen: 
Kernaspekte
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• Das transformative Lernen meint ein „Umlernen“ der inneren 
Orientierungen und Werte der lernenden Person (Wiesner & Prieler, 
2020).
• Transformative learning is “processes that result in significant and 

irreversible changes in the way a person experiences, 
conceptualizes, and interacts with the world” (Hoggan, 2016, S. 71).

• Transformatives Lernen kann aber nicht nur anregend, sondern auch 
bedrohlich sein, wenn es den eigenen Referenzrahmen in Frage stellt. 
(Wiesner & Prieler, 2020)

Transformatives Lernen: 
Kernaspekte
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• Transformatives lernen von Einzelpersonen 

• Veränderungsprozesse von Organisationen im Gesamten
• Es wird versucht diese Positionen nicht als Gegensätze oder getrennt zu 

betrachten, sondern integriert

• Wie kann das genau aussehen?

Transformatives Lernen in 
Unternehmen: zwei Perspektiven 
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“Safe to fail” Umgebung 

10 18.07.2024 Prof. Dr. Pia Sue Helferich / Fachbereich Media Hochschule Darmstadt



„Action Learning“-Gespräche
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Kegan et al 2014
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• Achtsamkeitstechniken führen zu einer verbesserten 
Selbstwahrnehmung und können daher für das transformative Lernen 
von Vorteil sein. 

• Malin, Y. (2023) gibt aber zu bedenken, dass Achtsamkeitsprogramme in 
Schulen oder Hochschulen immer auch mit sozialen und emotionalen 
Kompetenzentwicklungen zu kombinieren  Dies passt zu dem 
Kerngedanken des transformativen Lernens, bei dem zentral der Dialog 
mit Personen ist, die ggf. andere Weltanschauungen oder Perspektiven 
auf das gleiche Phänomen haben. 

• Rolle der Lehrenden: Facilitator

Transformatives Lernen 
und Achtsamkeit
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• Weltanschauung: Annahmen, Überzeugungen, Werte, Erwartungen

• Möglichkeiten der Erfahrungsinterpretation, Umfassendere oder 
komplexere Weltanschauung, Neues Bewusstsein/Neues Verständnis

• Selbst: Selbst-in-Beziehung zu anderen/Welt, Identität/Selbstbild, 
Ermächtigung/Verantwortung, Selbsterkenntnis, Persönliche Erzählung

• Sinn/Zweck, Persönlichkeit, Erkenntnistheorie, Komplexeres Denken 

• Verhalten

(Hoggan, 2016) 

Transformatives Lernen: 
Lernergebnisse
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• Das transformative Lernen wird häufig missinterpretiert als „Lehren“ 
einer „geeigneter“ Weltanschauung (frames of refrences) bzw. mit dem 
Fokus darauf was Lernende ändern sollten, anstatt ein Gefühl von 
Solidarität zu erzeugen mit Personen, die die Welt anders sehen und dann 
gemeinsam daran zu arbeiten die Welt besser zu verstehen. 

• Eine weitere Kritik bezieht sich darauf, dass die Prozesse beim 
transformativem Lernen viele geeignete Bedingungen benötigen, wie 
Vertrauen, Zeit, Kompetenzen auf Seiten der Lehrenden und Lernenden, 
die nicht natürlicherweise  immer vorhanden sind. In mancher 
Auseinandersetzung klingt es so, als wäre transformatives Lernen ganz 
einfach umsetzbar. (Hoggan & Kloubert, 2020) 

Transformatives Lernen: 
Kritik
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• Wir als Lehrende können Kompetenzen vermitteln und fördern, die wir 
für wichtig und nützlich halten für unsere Lernenden. Und ob wir danach 
suchen oder nicht, viele dieser Fähigkeiten und Gewohnheiten haben das 
Potenzial, Menschen und ihre Denkweise im Laufe der Zeit zu verändern 

• Doch diese Möglichkeit anzuerkennen, ist etwas anderes als gezielt zu 
versuchen, „Schüler umzuerziehen“.

(Hoggan & Kloubert, 2020) 

Transformatives Lernen: 
Kritik
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Zeit für unsere Diskussion
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